
Reiseprogramm
1. Tag Anreise
Individuelle Anreise zu dem lt. 
Reisebuchung angegebenen Flughafen. 
Über Nacht führt die Flugreise - je nach 
Reisetermin - direkt oder mit einem 
mehrstündigen Zwischenaufenthalt - 
nach Delhi. Entsprechendes gilt für die 
Rückreise.

2. Tag Delhi
Morgens Begrüßung durch die örtliche 
Reiseleitung am Flughafen Delhi. Die 
anschließende Fahrt zur Innenstadt 
vermittelt Ihnen den Eindruck einer 
weiträumigen Gartenstadt mit schönen 
Parkanlagen. Nach dem Frühstück im 
Hotel beginnen wir unsere fakultative 
Besichtigung von Delhi. 
Erleben Sie die Millionen-Metropole 
Delhi und die Gegensätze zwischen 
Neu-Delhi und dem alten Teil der 
Hauptstadt Indiens. In Alt-Delhi pas-
sieren Sie das Rote Fort, eine gewal-
tige Festungs- und Palastanlage des 
Mogulkaisers Shah Jahan (17. Jh.). 
Weiter geht es dann zur großartigen 
Freitagsmoschee (Jama Masjid), der 
mit 25.000 Plätzen größten Moschee 
Indiens. Sie besuchen das schlichte  
Ehrenmal Raj Ghat für Mahatma  
Gandhi. Anschließend Mittagessen. 
Über die Prachtstraße Rajpath geht es 
zum Präsidentenpalast Rashtrapati Bha-
wan, zum Parlamentsgebäude und zum  
Triumphbogen India Gate. Mit dem Be-
such von Humayuns Grabmal schlie-
ßen Sie das heutige Programm ab. 
Humayuns Grabmal gilt als ein frühes 
Beispiel der Mogul-Architektur und Vor-
läufer des berühmten Taj Mahal. 
Mitreisenden, die nicht an der fakultativen 
Stadtrundfahrt teilnehmen, steht der Tag 
zur freien Verfügung.

3. Tag Delhi
Heute findet das in der Einladung an-
gekündigte Fachprogramm statt. Reise-
teilnehmer, die nicht am Fachprogramm 
teilnehmen, nutzen die Zeit zur Erholung 
oder tauchen ein in das bunte Treiben 
dieser faszinierenden Großstadt. 

4. Tag Delhi – Agra (205 km)
Nach dem Frühstück besuchen Sie 
den höchsten steinernen Turm Indiens, 
Qutub Minar, mit dessen Bau der erste 

Sultan Delhis, Qutub-ud-din Aibak, 
im Jahre 1199 begann, sowie das auf 
Veranlassung der Witwe des zweiten 
Mogulkaisers, Humayun, im indisch-
persischen Stil errichtete Mausoleum. 
Anschließend verlassen Sie die indische 
Metropole und erreichen am Nachmittag 
die Stadt Agra.
Nach dem Einchecken im Hotel begin-
nen Sie mit der fakultativen Besichtigung 
der von Großmogul Akbar Mitte des 16. 
Jh. errichteten  Burgfestung „Red Fort“, 
einer der weltgrößten Befestigungs an-
lagen. Ein Rundgang führt Sie zum Pa-
last Jahangiri Mahal aus der Zeit Ak-
bars und zum Privatpalast Shah Jahans, 
Khas Mahal. Dort erwarten Sie die klei-
ne Privatmoschee Mina Masjid (Edel-
steinmoschee), wunderschöne Gärten, 
Innenhöfe, Wasserbecken und eine 
Marmorterrasse, von der Shah Jahan in 
seinen letzten Jahren wehmütig auf den 
Taj Mahal blickte, während er von sei-
nem Sohn Aurangzeb eingesperrt war. 
Anschließend besichtigen Sie das in-
dische Grabmal des Itimad Du Daulah, 
der als „Baby Taj“  bekannt ist. Für den 
Abend organisieren wir gerne für Sie ein 
Abendessen mit Volkstanz und -musik. 

5. Tag Agra – Fatehpur Sikri  – 
Jaipur (250 km)
Am frühen Morgen unternehmen Sie 
eine „Sunrise Tour“ zum weltbe-
rühmten Taj Mahal (UNESCO-Weltkul-
turerbe), der sich besonders schön beim 
Sonnenaufgang präsentiert. Der Groß-
mogul Shah Jahan ließ dieses 58 m 
hohe und 56 m breite Mausoleum zum 
Gedenken an seine 1631 verstorbene 
Hauptfrau Mumtaz Mahal (Arjumand 
Bano Begum) auf einer 100 x 100 m 
großen Marmorplattform durch zwang-
zigtausend Handwerker in 22jähriger 
Bauzeit errichten. Persische Architektur 
und indische Baukunst gehen hier eine 
harmonische Verbindung ein. Um das 
von vier minarettartigen Türmen einge-
rahmte Mausoleum aus weißem Mar-
mor wurde ein 18 ha großer Garten mit 
einem länglichen Wasserbecken ange-
legt. Anschließend Rückfahrt zum Hotel 
und Frühstück. Danach Weiterfahrt mit 
dem Bus nach Jaipur. Unterwegs be-
suchen Sie Fatehpur Sikri (UNESCO-
Kulturdenkmal) im Bundesstaat Uttar 
Pradesh. Mit Bauten aus rotem Sand-
stein ließ hier der Großmogul Akbar in 
16. Jh. seine Hauptstadt errichten, die 

aber wegen Wassermangels kurz nach 
der Fertigstellung aufgegeben werden 
musste, bis heute aber mit der großen 
Moschee und allen Palästen nahezu 
perfekt erhalten geblieben ist. Am Nach-
mittag Ankunft in Jaipur. Sie haben noch 
Gelegenheit, einen der örtlichen Märkte 
(Bazar) zu besuchen.
6. Tag Jaipur
Am Vormittag Möglichkeit zu einem 
fakultativen Ausflug in die alte 
Hauptstadt Amber zur sagenhaften 
Amber-Festung. Unterwegs sehen 
Sie den „Hawa Mahal“ vom „Palast der 
Winde“, das Wahrzeichen Jaipurs. Eine 
Besonderheit stellt die Straßenfassade 
des „Hawa Mahal“ dar, dessen 953 
kleine, kunstvoll gestaltete und vergitterte 
Fenster eine ständige Luftzirkulation 
gewährleisten. Anschließend fahren Sie 
zur sagenhaften Amber-Festung, die im 
17. Jh. vom Maharaja Mansingh, dem 
erfolgreichen General des Mogulkaisers 
Akbar, errichtet wurde. Die malerisch auf 
einer Anhöhe gelegene Palastanlage 
erreichen Sie bequem auf dem 
Elefantenrücken oder per Jeep. Viele 
der Palasträume sind geschmackvoll 
mit Wandmalereien und kostbaren 
Intarsienarbeiten an den Wänden 
ausgestattet. Besonders sehenswert ist 
der Sheesh Mahal (Palast der Spiegel). 
Auf dem Rückweg passieren Sie den 
Wasserpalast. Die Stadtbesichtigung 
von Jaipur führt Sie am Nachmittag 
zunächst zum Stadtpalast. Er ist von 
hohen Mauern umschlossen und liegt 
zwischen schönen Gärten mitten im 
Stadtzentrum. Zum Palastkomplex 
gehört auch das großartige 
Observatorium „Jantar Mantar“ des 
Hobbyastronomen Jai Sing II. aus dem 
18. Jh.  Am Abend organisieren wir für 
Sie ein Abschiedsessen.

7. Tag Jaipur – Delhi (240 km)
Vormittag zur freien Verfügung in der 
Hauptstadt Rajasthans, später am 
Nachmittag Rückfahrt nach Delhi. 
Reisende, die die Verlängerung 
gebucht haben, fahren nach Jodhpur (s. 
Anschlussprogramm Rajasthan).

8. Tag 
Nach dem Frühstück Transfer 
zum Flughafen und Rückflug nach 
Deutschland.

INDIEN



Anschlussprogramm 
Rajasthan 

7. Tag Jaipur/Jodhpur (330 km)
Fahrt nach Jodhpur, der entlang 
eines Sandsteinhügels  angelegten, 
ehemaligen Hauptstadt des 
Bundesstaaten Marwar. Weithin sichtbar 
ist das imposante, auf dem Gipfel des 
Hügels gelegene und unbezwingbar 
erscheinende  Mehrangarh Fort. Nach 
dem Check-In im Hotel haben Sie Zeit 
zum Besuch der örtlichen Märkte.

8. Tag Jodhpur
Heute besichtigen Sie das 1459 erbaute 
Mehrangarh Fort, in dessen Mauern sich 
eine Vielzahl wunderschöner Paläste, 
Tempel und Wohngebäude befindet. 
Erlesene Malereien und kunstvoll 
vergitterte Fenster schmücken die 
Sandsteinpaläste Moti Mahal, Phool 
Mahal und Sheesh Mahal. Ausserhalb 
des Forts besichtigen Sie das königliche 
Krematorium Jaswant Thada, das 
1899 für den Maharaja Jaswant Singh 
errichtet wurde, und den Umaid 
Bhawan Palast mit dem staatlichen 
Museum, das eine prunkvolle Sammlung 
an Kunstgegenständen und Miniatur-
Malereien beherbergt.
Sie können nachmittags an einer  
Jeep-Safari  nach Luni teilnehmen 
und das Leben der Bishnoi 
Community kennenlernen (36 km pro 
Strecke). Besuchen Sie traditionelle 
Kunsthandwerker, Schuhmacher und 
Korbflechter dieses hart arbeitenden 
Stammes und erleben Sie seine 
traditionelle, ursprüngliche und 
bäuerliche Lebensweise.

9.Tag  Jodhpur/Ranakpur/Udaipur 
(250 km)
Auf dem Weg nach Udaipur besichtigen 
Sie das für seine Jain Tempel bekannte 
Ranakpur. Die aus dem frühen 15. 
Jahrhundert stammenden Tempel sind 
mit großartigen Skulpturen innen und 
außen (auf 1.444 Säulen) geschmückt. 
Weiterfahrt nach Udaipur, der „Stadt der 
Träume“, benannt nach ihrem Gründer 
Maharana Udai Singh. 

10. Tag Udaipur
Eine halbtägige Stadtrundfahrt führt 

Sie u.a. in den Maharaj City Palace 
und den Sahelion Ki bari, den „Garten 
der Ehrenjungfern“. Am Nachmittag 
unternehmen Sie eine Bootstour auf 
dem Pichola See, während der Sie den 
Wasserpalast Jag Mandir besichtigen.

11. Tag Udaipur/Pushkar (265 km)
Von Udaipur reisen Sie nach Pushkar, 
wo heiligen Schriften zufolge Lord 
Brahma, das Oberhaupt der Halbgötter, 
eine Lotusblume fallen ließ, und Wasser 
aus genau der Stelle sprudelte, wo die 
Blüte den Boden berührte. So erhielt 
der Pushkar See seinen Namen, denn 
Pushkar bedeutet Lotus. Jeden Herbst 
versammeln sich gläubige Hindus 
und Touristen bei Karthik Purnima 
(Vollmond) und baden im heiligen 
Wasser des Pushkar Sees. Anlässlich 
dieses religiösen Festes findet auch der 
berühmte Kamelmarkt statt.

12.Tag Pushkar/Mandawa(230 
km)
Heute fahren Sie ins Zentrum der 
Shekhawati Region, die berühmt ist 
für ihre Fresken und Wandmalereien. 
Der erste Teil der Strecke führt Sie 
durch typische indische Dörfer, und Sie 
werden vor der Ankunft in Mandawa die 
Nawlgarh Havelis besichtigen.

13. Tag Mandawa/Delhi (245 km)
Nach dem Frühstück besuchen Sie 
die kleinen Shekhawati Villages mit 
ihren großartigen Wandmalereien und 
Fresken. Viele der älteren Fresken der 
Havelis (ehemalige Häuser reicher 
Kaufleute) befinden sich auf den Außen- 
und Innenmauern der aus dem 19. 
Jahrhundert stammenden Gebäude und 
behandeln das  Weltgeschehen jener 
Zeit und die Passionen der Marwaris. 
Später Weiterfahrt richtung Delhi. Der 
Rest des Tages steht Ihnen zur freien 
Verfügung.

14. Tag Abreise
Nach einem frühen Frühstück Fahrt 
zum Flughafen und Rückflug nach 
Deutschland. 

Änderungen im Programmablauf 
bleiben vorbehalten.

INDIEN

ReiseDienstBaRtsch gmBh
Neichener Heide 18, D-53604 Bad 
Honnef
Telefon (0 22 24) 98 98 98
Fax (0 22 24) 98 98 94
rdb@reisedienstbartsch.de
www.reisedienstbartsch.de


